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Dortmund (NRW)  Am 01.08.24 gegen 00:02 h 
wurde durch Anwohner eine Rauchentwicklung 
aus einem Flachdach in der Schillerstraße im 
Stadtteil „Mitte-Nord“ gemeldet.

Das betroffene Gebäude befand sich im Innenhof 
eines Gebäudekomplexes zwischen der Schiller-
straße und der Mallinckrodtstraße. Brandursache 
waren vermutlich Dachdeckerarbeiten, die am 
Vortag auf dem Flachdach ausgeführt wurden. 

Die Feuerwehr räumte vorsichtshalber das be-
troffene Gebäude, es gab keine verletzten Perso-
nen.

Als Problematik erwies sich die schwierige Zuwe-
gung. Im Innenhof konnten keine Drehleiterfahr-
zeuge der Feuerwehr in Stellung gebracht werden. 
Mithilfe tragbarer Leitern gelangten die Einsatzkräf-
te auf das Flachdach und konnte dort eine Kühlung 
der Dachhaut und weitere Erkundungsmaßnahmen 
durchführen.

Final verschaffte sich die Feuerwehr von innen durch 
die Gebäudedecke Zugang zum Brandherd, um die-
sen so effektiv zu bekämpfen. Hierzu wurde techni-
sches Gerät der Spezialeinheit „Bergung“ verwendet.

Flachdachbrand stellt die Feuerwehr vor 
Herausforderung

Die Polizei sperrte den betroffenen Abschnitt der 
Mallinckrodtstraße und der Schillerstraße, damit die 
Einsatzkräfte sicher arbeiten konnten. Die Löschar-
beiten zogen sich bis in die Morgenstunden.

Die Feuerwehr Dortmund war mit über 65 Einsatz-
kräften und zahlreichen Spezialeinheiten von den 
Feuerwachen 1 (Mitte), Feuerwache 2 (Eving), Feu-
erwache 4 (Hörde), Feuerwache 5 (Marten), der Frei-
willigen Feuerwehr Löschzug 21 (Bodelschwingh),
Löschzug 25 (Eving), Löschzug 29 (Deusen) und 
Löschzug 16 (Hombruch) an der Einsatzstelle.
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